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Onno Behrends 
Vorsitzender 

Tagesordnung:

Bezirksfischereiverband 
für Ostfriesland e.V.
. . . aus Freude am Angeln

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
am 17. Mai 2020, um 09:30 Uhr,
ersatzweise am 4. Sept. um 19:00 Uhr
in der Nordseehalle Emden
	

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 07. Mai 2020 einzureichen.
Das gilt auch für den Ersatztermin.

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 ist als Ergebnisprotokoll in diesen 
Verbandsnachrichten abgedruckt und wird auf der Versammlung nicht verlesen.

Wir würden uns freuen, wenn wir an diesem Tag viele Mitglieder begrüßen können.



3 BVO - Verbandsnachrichten Nr. 1 - Frühjahr 2020 3

  VORWORT

Seite

Herausgeber:  �

Bezirksfischereiverband für Ostfriesland e.V.,
Verbindungsschleuse, 26725 Emden
Telefon (04921) 25575, Fax (04921) 20572
Internet: http://www.bvo-emden.de, 
e-Mail: buero@bvo-emden.de

Verantwortlich gemäß nieders. Pressegesetz:  
Onno Behrends. 

Verantwortlich für den Inhalt der einzel-
nen Beiträge sind die jeweiligen Verfasser.
Druckauflage: 11.500 Exemplare.

Gesamtherstellung: 
Druckerei Claus Söcker, Emden

INHALT
Nr. 1  - FRÜHJAHR 2020

Mitgliederversammlung 2020

Vorwort

Aktuelles 

Protokoll 2019

Neufassung der BVO-Satzung

"Fischsterben" Sauteler Kanal

Karpfenernte einmal anders

Erfolg bei Schlammpeitzgern

Projekt Baggersee

Pflege am Sandwater

Tauchen im Kolk

Besondere Fänge im Heft verteilt

Aus den Ortsgruppen 

	 Aurich 

	 Emden

 	 Norden

	    Oldersum

    Wiesmoor

	    Wittmund

	    Südbrookmerland

	 Großefehn

Casting

Beiträge/Lastschriftmandat

Anschriften

2

3

4

6

8

13

14

16

18

21

18

20

22

24

26

28

30

34

38

42

44

45

48

Impressum

wenn Sie dieses Vorwort lesen, liegt der 
Zeitpunkt, an dem ich es geschrieben habe, 
schon weit zurück, da zwischen 
Übermittlung zur Druckerei, Druck und 
Versendung an Sie eine Menge Zeit ins 
Land gegangen ist. Insofern hat sich der 
Stand in Sachen Coronavirus inzwischen 
mit Sicherheit schon viele Male geändert.
Glauben Sie daher bitte nicht, dass wir 
blauäugig sind, wenn wir im Innenteil zur 
Mitgliederversammlung am 17. Mai einla-
den. Es ist einfach so, dass wir die 
Nordseehalle für diesen Tag bereits im letz-
ten Jahr gebucht haben und, da zum jetzi-
gen Zeitpunkt von Seiten der Behörden 
keine Untersagung vorliegt, keine kosten-
freie Stornierung möglich ist. Uns ist durch-
aus bewusst, dass dieser Termin mit nahe-
zu absoluter Sicherheit nicht haltbar sein 
wird. Wir haben daher gleichzeitig schon 
zum Ausweichtermin am 04. September 
eingeladen. Da die Nordseehalle ansonsten 
ziemlich ausgebucht ist, war dieser Termin 
am Abend eines Freitags die einzige 
adäquate Alternative im Kalenderjahr 2020. 
Die Versammlung wird ohne Ehrengäste 
stattfinden um den zeitlichen Rahmen 
möglichst kurz zu halten. Ferner werden 
wir keine Ehrungen vornehmen, da die 
Mitgliedschaft von 50 und mehr Jahren in 
der Regel ein Lebensalter voraussetzt, wel-
ches in der Nähe oder direkt in der 
Risikogruppe für einen schweren Verlauf 
der Erkrankung liegt. Die Ehrung dieser 
Mitglieder werden wir natürlich nicht ver-
gessen.
Nach der Satzung ist mindestens eine 
Mitgliederversammlung in jedem Jahr vor-
gesehen, aber vor höherer Gewalt ist auch 
eine Satzung nicht sicher. Sollte der 
Ausweichtermin ebenfalls storniert werden 
müssen, könnte es daher sein, dass wir in 
2021 über zwei Geschäftsjahre berichten 
müssen. Der zur Zeit prognostizierte Verlauf 
der Infektionswelle lässt nichts Gutes ver-
muten.
Gerade in diesem Jahr haben wir einen sehr 
wichtigen Tagesordnungspunkt. Obwohl 
dies mit nicht unerheblichen Kosten ver-
bunden ist, kommen wir nicht umhin, 
unsere Satzung neu zu fassen. Geänderte 
Vorgaben für die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit machen dies zwingend 
erforderlich. Auf den nachfolgenden Seiten 
finden Sie einige Erläuterungen hierzu, 
sowie den neuen Text, der natürlich noch 
unter dem Vorbehalt des Beschlusses durch 
die Mitgliederversammlung steht.

Liebe
Angelfreunde,

In den letzten Verbandsnachrichten schrieb 
ich von der bevorstehenden EDV-
Umstellung. Wie schon vermutet, war die 
Umstellung nicht frei von Problemen, aber 
derzeit läuft dank der beauftragten hiesi-
gen Firma wieder alles "halbwegs rund". 
Unerfreulich ist allerdings der Service der 
süddeutschen Softwarefirma, die seinerzeit 
unsere Mitgliederverwaltung entworfen 
hat. Da das Programm vor vielen Jahren 
eigens für uns konfiguriert wurde, ist ein 
Wechsel der Software nach jetzigem 
Kenntnisstand leider nicht problemlos 
möglich, da ein Datenexport des gesamten 
Datenbestandes in ein für andere Pro-
gramme verwendbares Format in unserem 
Programm nicht vorgesehen ist. Dies würde 
bedeuten, dass wir bei einem Wechsel der 
Software sämtliche Daten jedes einzelnen 
Mitglieds manuell in eine neu anzuschaf-
fende Mitgliederverwaltung eingeben müs-
sten. Es bleibt zu hoffen, dass der 
Kundendienst der Firma sich bessert oder 
eine anderweitige Lösung doch noch 
gefunden werden kann. Wenn es also in 
diesem Zusammenhang Probleme geben 
sollte, bitte ich weiterhin um Verständnis.
Wo wir gerade bei Verständnis sind: Was 
uns dieses Jahr der Coronavirus noch 
beschert, ist vollkommen unklar. Ob wir 
unsere Geschäftsstelle zwischenzeitlich 
schließen müssen oder andere Ein-
schränkungen uns zu schaffen machen, ist 
nicht absehbar. Achten Sie daher bitte lau-
fend auf unsere Homepage.
Relativ sicher ist man alleine am Gewässer, 
aber wir wussten ja schon immer, das unser 
Hobby der Gesundheit gut tut.

An welchem Termin auch immer würde ich 
mich freuen, eine große Anzahl unserer 
Mitglieder gesund auf der Mitglieder-
versammlung begrüßen zu können. 

Petri Heil
Onno Behrends
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 AKTUELLES

5

Eigentum verpflichtet
Seit 2017 ist der BVO Eigentümer 
eines idyllischen kleinen Sees in 
Bangstede  in der Gemeinde Ihlow. 
Dieser ist umrahmt von einer hohen 
Baum- und Strauchschonung, wel-
che zahlreichen Wildtieren Schutz 
und Lebensraum bietet. Nun aber 
hatten sich diese Gehölze derart in 
Richtung der landwirtschaftlich 
genutzten Ländereien ausgebreitet, 
dass ein gewisser Rückschnitt unum-
gänglich war. Rund 40 BVO-
Mitglieder aus verschiedenen 
Ortsgruppen  und Freunde der orts-
ansässigen Jägerschaft  hatten sich 
an zwei Samstagen zu einem 
Arbeitseinsatz am See eingefunden 
um dem Wildwuchs Einhalt zu gebie-
ten. Als besonders widerspenstig 
erwies sich ein über die Jahre einge-
wachsener Maschendrahtzaun, wel-
cher insbesondere eine Gefahr  für 
Geweih tragendes Wild darstellt. 
Dieser konnte nur mit schwerem 
Gerät aus dem Boden entfernt wer-
den. Herzlichen Dank an alle frei-
willigen Helfer, insbesondere auch 
an die Freunde der Jägerschaft und 
die helfenden Grundstücksanlieger.

Auch wir 
machen Urlaub
Vom 03.08.2020 

bis zum 14.08.2020 
bleibt die Geschäftsstelle 

des BVO geschlossen.

Wir wünschen unseren 

Mitgliedern und Gastanglern

einen schönen Urlaub und viel 

Petri Heil am Wasser.

Die Mitarbeiterinnen 

der Geschäftsstelle

Der Vorstand des BVO
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Protokoll der 
Mitgliederversammlung  des BVO
vom 26. Mai 2019 in der
Stadthalle in Aurich
Es nehmen 141 erwachsene Mitglieder, 3 Jugendliche 
und 20 Gäste teil.
Stimmberechtigt sind somit 141 ordentliche Mitglieder.
Insgesamt sind 164 Personen im Saal anwesend.

Top 1     
Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
Der Vorsitzende Onno Behrends eröffnet  die Versammlung 
um 9:40 Uhr. Er begrüßt alle anwesenden Mitglieder. Die 
anwesenden Ehrengäste werden namentlich begrüßt. Die 
Vertreter der Presse werden begrüßt.  Die satzungsgemä-
ße Ladung wird festgestellt. In den letzten 
Verbandsnachrichten und in den Tageszeitungen im 
Verbandsgebiet wurde die Einladung rechtzeitig bekannt 
gegeben.  

Top 2    
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
Der Vorsitzende bittet die Versammlung, sich zu Ehren 
der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Mitglieder von den Plätzen zu erheben. Es sind 66 
Mitglieder verstorben.  Er bedankt sich nach einer 
Gedenkminute für die Anteilnahme der Anwesenden.
Der Vorsitzende weist auf die Aufnahme der Versammlung 
auf Bild- und Tonträger hin, welche ggfs. im Internet 
und in den Verbandsnachrichten des BVO veröffentlicht 
werden. Pressevertreter sind im Saal anwesend. Es kom-
men keine Einwände aus der Versammlung.
Der Vorsitzende stellt somit fest, dass alle Anwesenden 
hiermit einverstanden sind.

Top 3    
Grußworte
Frau Antje Harms, stellvertretende Landrätin des 
Landkreises Aurich, Frau Doris Risius, stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Emden, Frau Sarah Buss, stell-
vertretend für Dr. Gero Hocker, Vorsitzender des deut-
schen Fischereiverbandes, Herr Johann Saathoff, Mitglied 
des deutschen Bundestages, Herr Matthias Ahrends, 
Mitglied des niedersächsischen Landtages, Herr Werner 
Klasing, Präsident des Anglerverbandes Niedersachsen, 
Herr Onno Reents, Vertreter der Jägerschaft und des 
Bündnisses GzA, sprechen Grußworte  an die 
Versammlung.

Top 4  
Protokoll der Mitgliederversammlung 2018
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2018, welches 
in den letzten Verbandsnachrichten abgedruckt war, wird 
zur Aussprache gestellt. Es gibt keine Wortmeldungen. 
Der Vorsitzende stellt das Protokoll zur Abstimmung. Es 
wird einstimmig angenommen.

Top 5   
 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
1 Mitglied ist 70 Jahre und  4 Mitglieder sind seit 65 
Jahren (davon einer anwesend) im BVO. 
4  Mitglieder sind seit 60 Jahren  und 41 Mitglieder seit 
50 Jahren im BVO. Hiervon sind 2 bzw. 9 Mitglieder 
anwesend. Den anwesenden Jubilaren spricht der 
Vorsitzende seine Glückwünsche aus und ehrt sie mit 
einer Anstecknadel bzw. einem Präsent und einer 
Urkunde. 

Top 6 
Ehrungen für besondere Verdienste
In 2019 keine  Ehrungen für besondere Verdienste

TOP 7  
Jahresberichte und Kassenbericht
Bericht des Vorsitzenden.
Bericht des Beauftragten für Vermögen und Finanzen.
Bericht des Beauftragten für Fischereiaufsicht und 
Gewässerwart.
Bericht des Beauftragten für  Jugendangelegenheiten.
Bericht des Beauftragten für Casting. 
Die Berichte sind zu den Geschäftszeiten in der 
Geschäftsstelle einsehbar.

TOP 8  
Aussprache zu den Berichten
Der Vorsitzende stellt die Berichte zur Diskussion. 
Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung.

TOP 9  
Prüfungsbericht und Entlastung
Bericht der Kassenprüfer gem. § 12 Abs. 2 der Satzung 
des BVO: 
Kassenprüfer Werner Koch  trägt den Bericht der 
Kassenprüfer vor. Die gewählten Kassenprüfer haben 
mehrfach die Kassen- und Buchführung geprüft. Es gab 

PROTOKOLL 2019
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TOP 13 
Sonstiges
Werner Koch kritisiert die fehlende Historie über die 
Castingabteilung des BVO auf der Webseite.
Abschließend mahnt Onno Behrends  zu einem  diszipli-
nierten Miteinander in den sozialen Medien.
Außerdem kritisiert er das Verhalten einiger Mitglieder, 
welche immer noch bedenkenlos ihren Müll am Gewässer 
hinterlassen.
Er wünscht ein erfolgreiches Angeljahr 2019 und einen 
guten Heimweg.

Ende der Versammlung: 13.15 Uhr.

Eric Jibben
Protokollführer

keine Beanstandungen. Fragen zu den Buchungsfällen 
wurden vom Schatzmeister und von Frau Schöttke stets 
umfassend und vollständig beantwortet. Die vorgelegten 
Unterlagen gaben keinen Grund zur Beanstandung.
Werner Koch beantragt dem Vorstand Entlastung zu 
erteilen.
Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen.
Bei 136 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen wird dem 
Vorstand die Entlastung erteilt.

TOP 10  
Wahlen / Bestätigungen
entfällt in 2019

TOP 11 
Vorträge zu aktuellen Themen:
- Thorsten Bruns referiert zur Problematik der Wieken im 
südlichen Verbandsgebiet.

Top 12 
Anträge
1. BVO-Mitglied Edmund Balhaus beantragt  ein Fanglimit 
von 10 Weißfischen pro Angler und Tag und ein 
Mindestmaß für Weißfische einzuführen. Der VS erklärt 
den Anwesenden, dass der Antrag im Gesamtvorstand 
beraten wird. Wortbeiträge zu dem Antrag gibt es keine. 
Der Antragsteller ist nicht im Saal anwesend.
2. BVO-Mitglied Dieter Prigge schlägt vor, diverse 
Regularien bezüglich der Nutzung von Vereinsheimen zu 
überdenken bzw. neu zu regeln. Außerdem möchte er die 
Preise für Gastkarten erhöhen und den Verkauf neu regu-
lieren. Der VS erklärt den Anwesenden, dass der Antrag 
im Gesamtvorstand beraten wird. Wortbeiträge zu dem 
Antrag gibt es keine. Der Antragsteller ist nicht im Saal 
anwesend.
3. BVO-Mitglied Jens Süßen aus SBL beantragt ein 
Verbot von GPS gesteuerten Außenbordern und die 
Einführung eines "Entnahmefensters". Grundsätzlich hat 
Hilko Nieland die Angelegenheit bereits tel. geklärt. Der 
VS erklärt den Anwesenden, dass der Antrag im 
Gesamtvorstand beraten wird. Wortbeiträge zu dem 
Antrag gibt es keine. Der Antragsteller ist nicht im Saal 
anwesend.

  PROTOKOLL 2019
      7

Ehrung für 60-jährige Mitgliedschaft

Ehrung für 50-jährige Mitgliedschaft
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Eine kleine Auswahl 
aus allen 

eingesandten Fotos

Zander, 86 cm, gefangen v. >Hans-Peter Franssen

Hecht, 92 cm, gefangen von Stefan Penning

BESONDERE FÄNGE

Zander, 93 cm, 
gefangen von Alexander Berschauer

Hecht, 122 cm, gefangen von Gerriet Saathoff
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Im September des letzten Jahres 
erhielten BVO-Gewässerwarte Infor-
mationen  eines aufmerksamen und 
besorgten Anglers. Er habe auffällig 
viele tote Brassen im Sauteler Kanal 
(Randkanal) gesichtet. Grund für 
dieses Fischsterben war vermutlich 
ein Betriebsunfall in einem zum 
Sauteler Kanal benachbarten Spülsee. 
In diesem See wurde - wie aus der 
Presse zu entnehmen war – wohl  

u.a. salzhaltiger Schlick aus der Ems 
eingeführt. Die in dem Spülsee sich 
dadurch verändernden Wasser-
verhältnisse waren mit dem 
Lebenswillen der Fische offensicht-
lich nicht mehr vereinbar.

Als die Verantwortlichen das 
Fischsterben zur Kenntnis genom-
men hatten, wurde umgehend 
gehandelt und es wurde unter 

Einbeziehung fischereifachlicher 
Begleitung des LFV Weser-Ems eine 
Rettungs- und Umsetzaktion der 
Fische von dem Spülsee in den 
Sauteler Kanal veranlasst.
Einige dieser Fische waren offen-
sichtlich schon so sehr geschwächt, 
dass für sie die Umsetzaktion leider 
zu spät kam und sie im Sauteler 
Kanal verendeten.

Am frühen Nachmittag des 
Neujahrstages erhielten wiederum 
Gewässerwarte des BVO  von einer 
Hinweisgeberin die Information, 
dass im Bereich der Brücke 
Missgunster Weg sehr viele Fische 
auf der Oberfläche des Sauteler 
Kanals trieben.
Dort angekommen wurden auf einen 
Gewässerabschnitt von ca. 200 
Metern, eine große Anzahl an ver-
endetem Weißfisch auf dem Wasser 
gesichtet – grob gezählt in der 
Menge von 300 bis 400 
Exemplaren.
Nach einigen Rückmeldungen durch 
Zeugen wurde klar, was sich dort 
auf der Brücke abgespielt hat und 
das Fischsterben verursacht hat.
Ein halbes Dutzend junger 
Erwachsener hatte dort nach  einer 
Zeugenaussage mit sogenannten  
Polenböllern den Jahreswechsel ein-
geläutet. Somit waren hier mehrere 
Straftaten begangen worden und 
der Fall landete zuständigkeitshal-
ber bei der Kriminalpolizei. Einige 
Kadver wurden zur Untersuchung 
der Todesursache an das LAVES 
geschickt.  Bis Redaktionsschluss lag 
noch keine Abschlussmitteilung  der 
Behörden vor.

Torsten Bruns. Gewässerwart                                                                                                                           
Tanja Veentjer

Zwei "Fischsterben" im Sauteler Kanal

Sauteler Kanal bei Neermoor

 GEWÄSSERSCHUTZ
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GEWÄSSERSCHUTZ

Ehrungen für 60jährige Mitgliedschaft

Volles Haus am 29. Mai in Aurich

Gerade vor Weihnachten und zum 
Jahreswechsel zeigen uns die Medien 
eindrucksvolle Bilder von der 
Karpfenernte der gewerblichen 
Fischereifachbetriebe und der 

Vermarktung des geschätzten 
Speisefisches. Die drei- bis vierjähri-
gen geschätzten Speisfische finden 
in Familienportionsgrößen gerade zu 
dieser Jahreszeit regen Absatz und 
werden zur Festtagsspeise als 
„Karpfen blau“, Bratfisch oder auch 
als geschätzter Räucherfisch. 

Eine nachhaltige „Karpfenernte“ 
anderer Art war Anfang Dezember 
beim Bezirksfischereiverband für 
Ostfriesland –BVO- zu beobachten. 
Die Angelfischer des BVO haben sich 
der naturnahen und nachhaltigen 
Bewirtschaftung ihrer Gewässer ver-
schrieben. Es gilt, einen gesunden 
vielfältigen und artenreichen 
Fischbestand der ostfriesischen 
Gewässer zu hegen und zu pflegen. 
Leider müssen auch wir in Ostfriesland 
feststellen, dass unsere Gewässer, bis 
auf wenige Ausnahmen, nicht die 
geforderten ökologischen Gewässer-
zustände aufweisen, die für eine 

natürliche angepasste Eigenrepro-
duzierung der Fische erforderlich 
wäre. Es fehlt vielfach an eine geeig-
nete Wasserqualität mit entsprechen-
den Nährtieren, einer Gewässer-
durchgängigkeit aber auch an geeig-
nete Laichflächen für unsere Fische. 
Auch die letzten beiden Jahre mit 
den Extremwetterlagen haben große 
Lücken in den Fischbeständen auf-
getan.
Nach erfolgreichem Abschluss der 
diesjährigen Junghechtaufzucht und 
Auswilderung auf geeignete BVO-
Gewässer erfolgte Ende Juni die 
erneute Flutung der nunmehr hecht-
freien Aufzuchtteiche beim BVO-
Haus in Emden der  Besatz mit ca. 
210.000 Karpfenlarven. Die ca. 2 mm 
kleinen Fische konnten von einem 
Fischereibetrieb in Ahlhorn erworben 
werden. Die natürliche Ablaichung 
der Elterntiere erfolgte dort Mitte 
Juni auf flache, grasbewachsene 
Teiche.

"Karpfenernte"
einmal anders
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 GEWÄSSERSCHUTZ

Anfang Dezember war es dann so- 
weit. Insgesamt konnten 169 Kilo 
kleine Karpfen abgefischt und von 
ehrenamtlichen Helfern auf unsere 
BVO-Gewässer planmäßig ausge-
wildert werden. Das Heranwachsen 
der keinen Fische erfolgte unter 
ständiger Betreuung der letzten 
ostfriesischen Berufsfischer Rudolf 
und Reemt Endjer sowie Helfer aus 
der Anglerschaft.
Der BVO kann diese Maßnahme, 
aber auch die vorausgegangene 
Hechtaufzucht und die Aufzucht 
der artgeschützten Schlamm-
peitzger, als einen großen Erfolg 

der ehrenamtlichen Arbeit verzeich-
nen. 169 Kilo Jungkarpfen ergaben 
auf Grund der durchgeführten 
Zählproben ein Durchschnitts-
gewicht von 7, 6 Gramm. Somit fast 

25.000 Setzlinge zwischen vier und 
maximal 15 Gramm. 
Hilko Nieland
Gewässerangelegenheiten und 
Fischereiaufsicht

Eine kleine Auswahl 
aus allen 

eingesandten Fotos

Schuppenarpfen, 88 cm, gefangen von Bernd Saathoff
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JUGENDGEWÄSSERSCHUTZ

Anglerverband Niedersachsen 
(AVN) und Bezirksfischereiverband 
für Ostfriesland (BVO) präsentieren 
Erfolg in der Vermehrung von 
Schlammpeitzgern.

Vermehrte Arten- und Naturschutz-
schutzprojekte, parallel zur klassi-
schen Hecht- und Karpfenaufzucht, 
steigern das Image von Angler-
vereinen.

Der Schlammpeitzger, im Volksmund 
Piepaal oder auch Gewitterfurzer 
genannt, ist eine stark gefährdete 
Kleinfischart. Das Artenschutzprojekt 
des Anglerverbandes Niedersachsen 
in Zusammenarbeit mit dem BVO 
und dem letzten ostfriesischen 
Berufsfischer Rudolf Endjer,  soll die 
Wiederansiedlung dieser Art voran-
bringen. Derzeit ist das Vorhaben 
auf Ostfriesland, eines der Kerngebiete 
niedersächsischer Schlammpeitzger-
vorkommen, beschränkt. Das Projekt 
wird gefördert durch die niedersäch-
sische Bingo-Umweltstiftung und 
die Stadtwerke Emden. Die Förder-
summe beträgt rund 36.000 Euro. 
Praktisch umgesetzt wurden die 
Vermehrungsversuche in Zusammen-
arbeit mit dem BVO und "Rudi" 
Endjer als Berufsfischer.

Dr. Thomas Klefoth, leitender Biologe 
des AVN, bezeichnete die Bedingun-
gen in den vereinseigenen Teichen 
des BVO in Uphusen als optimal. 
Dennoch verzeichnete man 2018 
zunächst herbe Rückschläge. Reiher 
und Kormorane und wohl auch ein 

paar Hechte, welche sich noch unge-
wollt in dem Versuchsteich tummel-
ten, hatten die Aufzucht nahezu 
vernichtet. Deshalb wurden die Teiche 
anschließend aufwendig mit Leinen 
zur Verhinderung des Vogeleinfluges 
abgespannt. Außerdem wurde pein-
lichst darauf geachtet, dass keine 
Hechte mehr in den Teich gelang-
ten. 

Mit grandiosem Erfolg, die der 
Biologe Ende des Jahres 2019,  
zusammen mit Verantwortlichen und 
Gewässerwarten des BVO, der Presse 
präsentierte. Sogar der NDR war an 
dem kalten Sonntagmorgen nach 
Uphusen gekommen um einen 
Beitrag für das Abendmagazin "Hallo 
Niedersachsen" zu filmen. Nachdem 
im Frühjahr letzten Jahres 13 
Elterntiere mittels einer 
Sondergenehmigung  durch Berufs-
fischer Rudolf Endjer in die Auf-
zuchtteiche des BVO in Uphusen 
umgesetzt werden durften, konnten 
im Herbst rund 1200 kleine 
Schlammpeitzger zwischen 8 und 
13cm abgefischt und in ausgesuchte 
Grabensysteme wieder ausgesetzt 
werden.
Zur Bestimmung dieser Besatz-
gewässer  kamen neueste technische 
Verfahren, das sogenannte Environ-
mental-DNA Sampling (E-DNA), zum 
Einsatz, um herauszufinden, wo in 
der Umgebung des Nachzuchtortes 
Schlammpeitzger vorkommen. Dabei 
wird lediglich über Wasserproben 
nachgewiesen, welche DNA von wel-
chen Tierarten im Gewässer vor-
kommt - womöglich ein absolut 
zukunftsweisendes Verfahren beim 
Suchen und Finden seltener und 
bedrohter Arten - ohne sie durch 
fischereiliche Eingriffe wie Elektro-
fischen etc. Stress auszusetzen.

Erfolg bei der Vermehrung
von Schlammpeitzgern

Rund 1200 kleine Tiere der streng geschützten Art 
konnten erstmals beim BVO gezüchtet werden
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 GEWÄSSERSCHUTZ

Das "Schlammpeitzger-Projekt"  ist 
neben der Beteiligung am Projekt 
"BAGGERSEE" eine weitere wissen-
schaftlich unterstützte Aktion, an 
der sich der BVO als Organisation für 
über 10.000 Freizeitangler völlig 
uneigennützig beteiligt. 

Der etwa fünfminütige  Kurzfilm ist 
in der Mediathek des NDR, unter 
dem Suchbegriff "Schlammpeitzger"  
in - Hallo Niedersachsen - vom 
02.12.2019 zu finden.

Gewässerwarte der Ortsgruppe Emden halfen bei der Verteilung der Fische

Unter großem Interesse der Medien wurde das Projekt vom AVN und dem BVO 
vorgestellt. Der NDR produzierte an diesem Tag einen Kurzfilm über die Arbeit der 
Angler und Wissenschaftler

Eine kleine Auswahl 
aus allen 
eingesandten Fotos

Nase, 

gefangen von

Menno Dooden
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GEWÄSSERSCHUTZ

Bezirksfischereiverband für Ost-
friesland (BVO) beteiligt sich an 
groß angelegter Studie. Halbzeit-
ergebnisse des Forschungsprojektes 
„BAGGERSEE“ im EEZ vorgestellt.

"57 Prozent der erwachsenen Nieder-
sachsen haben 2018 Baggerseen zur 
Naherholung genutzt. 44 % gingen 
spazieren, 32% baden und 6% gin-
gen an einem Baggersee angeln. 
Was schätzen Sie, wie viele künstlich 
angelegte Standgewässer (Bagger-
seen) gibt es in Niedersachsen?"  So 
begann Dr. Thomas Klefoth, leiten-
der Biologe im Anglerverband 
Niedersachsen seinen Vortrag  vor 
rund 60 interessierten Zuhörern aus 
dem BVO und anderen ostfriesischen 
Anglervereinen, Vertretern der 

Naturschutzbehörden, Entwäs-
serungsverbände und der Jägerschaft. 
Auf die tatsächliche Zahl von 35.000 
kam niemand. Zusammen mit Sven 
Matern (Leibnitz-Institut Berlin)  und 
Dr. Jürgen Meyerhoff (technische 
Universität Berlin) präsentierte 
Klefoth die Halbzeitergebnisse des 
Forschungsprojektes „BAGGERSEE“, 
an dem sich der BVO mit  4 eigenen 
Gewässern beteiligt. BAGGERSEE ist 
ein Verbundprojekt aus Wissenschaft 
und anglerischer Praxis und forscht 
zur Bedeutung und Aufwertung klei-
ner künstlicher Standgewässer im 
Rahmen der nationalen Biodi-
versitätsstrategie. Insgesamt 20 
Angelvereine des AVN mit 35 
Gewässern  sind an dem Projekt 
beteiligt. Sie werden mit praktischen 

Dr. Thomas Klefoth

und fischereiwissenschaftlichen 
Hilfestellungen begleitet, sodass sie 
ihre Gewässerhege künftig eigen-
ständig nachhaltiger gestalten kön-
nen. Die Aktionen sollen nicht nur 
Fischen, Vögeln, Amphibien, Libellen, 
wirbellosen Wasserlebewesen und 
Pflanzen zugutekommen. Auch der 
Mensch profitiert von der Steigerung 
des ästhetischen und fischereilichen 
Wertes seiner Erholungsgebiete am 
Wasser. "Neben der Flora und Fauna 
haben wir auch jeden Hundehaufen 
und jede Mülltüte an den zu unter-
suchenden Gewässern registriert", so 
Klefoth. Das Projekt wird seit 2016 
gemeinsam gefördert durch das 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) sowie das 
Bundesamt für Naturschutz mit 
Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Erlebten einen interessanten und kurzweiligen Abend: Die Teilnehmer des "Workshops-Baggersee".
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  GEWÄSSERSCHUTZ

Im Herbst 2017 wurden im See in Collrunge große Mengen Totholz 
von BVO-Mitgliedern eingebracht

Bereits ein Jahr später dokumentierten Mitglieder des Tauchclubs Beluga, dass die 
Arbeit erfolgreich war. Besonders die Barsche nahmen die Strukturveränderungen im 
See offensichtlich in großen Schwärmen an

Reaktorsicherheit (BMUB) und läuft 
noch bis Sommer 2022. Die Förder-
summe beträgt rund 1,9 Millionen 
Euro. Von Anfang an beteiligt sich 
der BVO an dem Projekt, indem er 
den Forschern 4 seiner Gewässer zur 
Untersuchung zur Verfügung stellt. 

Untersucht wird unter anderem, wie 
sich völlig unbewirtschaftete, zum 
Teil unter Naturschutz stehende 
Gewässer, im Vergleich zu durch 
Anglervereine bewirtschaftete 
Gewässer entwickeln und welches 
die besten Strategien zur Aufwertung 
des Fischbesatzes sind. So geschieht 
es auch an den vom BVO zur Ver-
fügung gestellten Gewässern. Zwei 
Gewässer bleiben unbewirtschaftet, 
ein Gewässer wurde intensiv besetzt 
und in einem weiteren letztendlich 
wurde im Herbst 2017 intensiv 
Totholz eingebracht (die Presse 
berichtete) und zusätzlich eine 
Flachzohne zur Strukturverbesserung 
hergestellt. Dieses Gewässer hat sich 
seitdem hinsichtlich der Artenvielfalt 
im und am Wasser am besten ent-
wickelt. Dies ist ein erstes Fazit, wel-
ches sich aber auch mit den 
Untersuchungen bei den anderen 
Vereinen in Niedersachsen deckt, so 
die Biologen. Alleiniger Fischbesatz 
hatte schon nach kürzester Zeit kaum 
einen messbaren Einfluss auf die 
Artenzusammensetzung. Lediglich 
bei Hechten und Schleien ließ sich 
überhaupt ein leicht positiver Effekt 
messen. Bei Zandern und anderen 
Weißfischen verstarben diese offen-
sichtlich schon nach kurzer Zeit nach 
dem Besatz. 

Grundsätzlich kann anglerische Hege 
und Pflege eines Gewässers die 
Artenvielfalt, nicht nur bei den 
Fischen, positiv beeinflussen.  Ob 
diese ersten Feststellungen eher 
zufällig sind oder Bestand haben, 
soll nun in weiteren Untersuchungen 
während der restlichen Projektdauer 
erforscht werden. 

Da es sich nicht um einen reinen Vortrag, sondern um einen Workshop handelte, 
war die Mitarbeit der Teilnehmer von besonderer Bedeutung
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BESONDERE FÄNGE

Eine kleine Auswahl 
aus allen 

eingesandten Fotos

Hecht, 113 cm, gefangen v. Gero Schleifer

Zander, 76 cm, gefangen von Roger Bos

Zander, 64 cm, gefangen von Eva Fröhling

Hecht, 114 cm, gefangen von Frank Juilfs
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 GEWÄSSERSCHUTZ

Der Ortsrat Simonswolde hatte Mitte 
Februar zu einer weiteren 
Pflegemaßnahme am Sandwater ein-
geladen. Der Niedermoorsee in 
Simonswolde (Gemeinde Ihlow) – 
Angelgewässer des BVO – steht unter 
Naturschutz und verlandet zuneh-
mend. In den letzten beiden trocke-
nen Sommern kam es wegen 
Sauerstoffmangels zum Fischsterben. 
Der Ortsrat bemüht sich seit gerau-

mer Zeit in Abstimmung mit dem 
Landkreis Aurich, den Stadtwerken 
Emden als Flächeneigentümerin und 
der Gemeinde Ihlow um 
Pflegemaßnahmen, um die Situation 
zumindest punktuell zu verbessern. 
Bereits im letzten Winter gab es eine 
Aktion unter Beteiligung des BVO, 
bei der wild aufgeschlagene Birken 
und Eschen aus dem Schilfgürtel  
entfernt wurden. 

Mit der jetzigen Pflegemaßnahme 
wurde der im nordöstlichen Bereich 
des Sandwaters gelegene Fußweg 
wieder freigeschnitten. Der Fußweg 
war in den letzten Jahren mit 
Buschwerk und Brombeeren zuge-
wachsen. „Wir freuen uns, dass es 
jetzt wieder möglich sein ist, einmal 
ganz um das Sandwater herum zu 
wandern. In den letzten Jahren war 
das nicht mehr möglich“, so 
Ortsbürgermeister Arno Ulrichs. 
Ortsratsmitglied Sonja Reiter, die 
zusammen mit Ulrichs die 
Pflegemaßnahme mit dem Landkreis 
abstimmte, freut sich, „dass damit 
das Sandwater wieder in seiner gan-
zen Ausdehnung erlebbar wird.“ 
Gleichzeitig wurde eine weitere 
Angelstelle freigeschnitten und der 
Zugang zu einer weiteren Angelstelle 
erleichtert.

Ulrichs bedankte sich beim BVO für 
die tatkräftige Hilfe: „Mit den bis-
herigen kleineren Aktionen machen 
wir auch den Weg frei für spätere 
weitergehende Maßnahmen, um die 
Gewässerqualität des Sandwaters 
nachhaltig zu verbessern.  

Simonswolde: Pflegemaßnahme 
mit BVO-Beteiligung am Sandwater

Bei der Pflegemaßnahme am Sandwater wurde auch eine 
weitere Angelstelle freigeschnitten.

Zander, 82 cm, gefangen von Dennis Hildebrnd

Zander, 64 cm, gefangen von Eva Fröhling
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 Aus den Ortsgruppen / AURICH

JUGENDGRUPPE

Unser Abangeln hatten wir am 
19.10.2019. Obwohl das Wetter nicht 
ganz so klasse war, haben wir reich-
lich Fisch gefangen und alle waren 
bester Laune.

Unser Dank geht an die Jugendgruppe 
Emden, die alles hervorragend orga-
nisiert und ausgeführt hat.
 
Das Jahr 2019 endete mit unserer 
Weihnachtsfeier am 07.12.2019. Es 
war mal wieder ein schönes 
Beisammensitzen mit den Eltern und 
den Kindern.

Die Kinder konnten einiges beim 
Knobeln gewinnen. Auch die 
Geschenke durften natürlich nicht 
fehlen, aber die hatten wir immer 
parat. Wie in jedem Jahr wurde auch 
da überlegt, was kann drin sein?

Auch möchte ich mich nochmal 
herzlich bei meiner Jugendgruppe 
und den Eltern für das tolle Geschenk 
bedanken.

Unser Jahr 2020 hat sehr schmack-
haft begonnen. Nämlich mit unse-
rem Fischfrikadellenessen. Danke an 
alle, die mitgeholfen haben. Wir 
haben schöne Stunden zusammen 
verbracht und es hat wie immer sehr 
viel Spaß gemacht.

Da ich umgezogen bin, habe ich eine 
neue Haustelefonnummer bekom-
men. Ihr erreicht mich unter: 04942 
/2059564 oder unter meiner
Handynummer: 0173/ 5161256
 
Ich freue mich auf das laufende Jahr 
2020.

Ein dickes Petri Heil
Carina Cornelius- Buchwald
1. Jugendwartin
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Aus den Ortsgruppen / EMDEN

Ehrungen für 60jährige Mitgliedschaft

Volles Haus am 29. Mai in Aurich

Ortsgruppenversammlung

Am 11. Januar fand im BVO-Haus in 
Emden die erste Ortsgruppen-
versammlung des Jahres statt. Diese 
war mit fast 50 Teilnehmern überaus 
gut besucht. Obmann Harald Poets 
gab einen Rückblick über das Jahr 
2019. Besonders war ihm der Besuch 
einer Anglergruppe der Lebenshilfe 
Oberhausen in Erinnerung geblieben. 
Bei der Jahresabschlussveranstaltung 
mit dem Knobeln platzte das BVO-
Haus fast aus den Nähten. Die Arbeit 

wird also gut ange-
nommen! Zahlreiche 
Mitglieder galt es für 
20- bzw. gar 40-jähri-
ger Vereinszuge-
hörigkeit zu ehren. 
Frank Betten gab einen 
Überblick über die 
Aktivitäten der Jugend 
der OG Emden. Beide 
freuen sich auf die 
kommende Saison. E.J.

BB

EMDEN
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 Aus den Ortsgruppen / NORDEN

Hallo liebe Jungangler, 

Aufgrund dessen, dass wir unser 
altes Vereinsheim schneller verlassen 
mussten wie geplant, sind leider 
einige Termine dadurch bei uns ver-
loren gegangen. Ich hoffe, dass Ihr 
in diesem Jahr wieder mit mir zusam-
men ein tolles Jahr auf die Beine 
stellt und wir wieder viel Spaß 
zusammen haben werden. 
Viele liebe Grüße 
Tamara 

Eine kleine Auswahl 
aus allen 

eingesandten Fotos

Hecht, 102 cm, gefangen von Andre Gessel

Barsch, 46 cm, gefangen von Marco Spormann

Zander, 80 cm,

gefangen von Eric Jibben
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 Aus den Ortsgruppen / WIESMOOR

Ehrungen für 60jährige Mitgliedschaft

Volles Haus am 29. Mai in Aurich

Liebe Kameradinnen und 
Kameraden!

Das Jahr 2019 wurde mit der 
Weihnachtsfeier unserer Jugend-
gruppe beendet.
Über 20 Jugendliche haben daran 
teilgenommen, und in Biancas 
Beitrag sind einige Aufnahmen zu 
sehen.
Das zeigt uns, dass in unserer 
Ortsgruppe eine gute Jugendarbeit 
geleistet wird.
Danke dafür an unsere Jugendleiter 
Bianca und Tobias. 
Mit unserem Knobeln begannen wir 
das Jahr 2020.
Es war gut besucht, und Bianca 
hatte wieder schöne Preise einge-
kauft.
Langeweile kam nicht auf, wir hat-
ten viel Spaß an dem Abend.

Am 18.Januar sind wir mit unserer 
Ortsgruppe nach Bangstede gefah-
ren um die Ortsgruppe Aurich bei 
einem Strauchschnitt zu unterstüt-
zen.

Von 9.00 Uhr bis kurz nach 12.00 
Uhr haben wir mit viel Arbeit einiges 
geschafft.
Wegen heftigen Regens mussten wir 
aber aufhören. So fuhren wir zum 
Dorfgemeinschaftshaus in Bangstede, 
wo die Ortsgruppe Aurich ein lecke-
res Essen für uns aufgebaut hatte. 
Danke an die Organisatoren.

Am 7. Februar durfte ich fast 30 
Mitglieder zur Ortsgruppen-
versammlung begrüßen. Vom 

Vorstand begrüßte ich Frerich Escher, 
Holger Flick und Onno Behrends. 
Nachdem ich meinen Bericht und 
Bianca und Tobias ihren Jugendbericht 
vorgelesen hatten, sprach Onno 
Behrends ein paar Grußworte an die 
Versammlung.
Danach durfte ich zusammen mit 
dem Vorsitzenden sechs Mitglieder 
für 20jährige und drei Mitglieder 
sogar für 40jährige  Mitgliedschaft 
im BVO ehren .
Besondere Erwähnung fanden die 

WIESMOOR
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 Aus den Ortsgruppen / WIESMOOR

JUGEND

Übungsangeln mit der Feederrute

An einem schönen Samstag-
nachmittag trafen wir uns mit der 
Jugendgruppe am Nordgeorgsfehn-
kanal in Wiesmoor zum Angeln. Im 
Vordergrund stand das Angeln mit 
der Feederrute und mit den entspre-
chenden Montagen. Das Anfertigen 
der verschieden Grundfuttersorten 
gehörte ebenfalls dazu. Es wurden 
einige schöne Brassen von den 
Jugendlichen gefangen.

Abangeln der Gesamtjugend des 
BVO in Emden 

Am 19.10.2019  fand das Abangeln 
aller Jugendgruppen vom BVO in 
Emden statt. Um 8 Uhr trafen sich 
alle Jugendgruppen am Treckfahrtstief 
in Emden. Es wurde zahlreiche 
Brassen, Rotaugen und Barsche von 
den Jugendlichen unserer Ortsgruppe 
gefangen. Nach dem Angeln trafen 
sich alle Ortsgruppen  im BVO-Haus 
zum gemeinsamen Bratwurstessen. 
Für alle Teilnehmer gab es zum 
Abschluss noch eine Kleinigkeit von 
BVO.
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Weihnachstfeier der Jugendgruppe 

Am 7.12.2019  fand die alljährliche 
Weihnachtsfeier der Jugendgruppe 
im Anglerheim  in  Marcardsmoor 
statt. Bei heißen Waffeln und Kakao 
haben wir mit den Jugendlichen 
tolle Angelsachen verknobelt.

Raubfischangeln mit der Jugend 
über 14 Jahre

Am Samstag den 25.01.2020 trafen 
wir uns mit ein paar Jugendlichen 
zum gemeinsamen Raubfischangeln 
beim Anglerheim in Marcadsmoor. 
Von dort aus sind wir mit den 
Jugendlichen an drei verschiedene 
Gewässer gefahren. Am ersten 
Gewässer  konnte einer der Jugend-
lichen (Kevin)  gleich nach den ersten 
Würfen mit der Spinnrute einen klei-
nen  Hecht überlisten. Weitere Fänge 
blieben leider aus. Auch an den 
anderen beiden Gewässern ging lei-
der kein Räuber mehr an den 
Haken.

Wir bedanken uns bei allen 
Mitwirkenden und Helfern, die uns 
die Organisation solcher Events mit 
den Jugendlichen ermöglicht haben.
Liebe Grüße 
Die Jugendwarte 
Bianca Schöne & Tobias Carls

Hecht, 108 cm, gefangen von Karl-Heinz Aden

Eine kleine Auswahl 
aus allen 

eingesandten Fotos
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 Aus den Ortsgruppen / WITTMUND Aus den Ortsgruppen / WITTMUND

Volles Haus am 29. Mai in Aurich

Raubfischangeln

Am 10. November  stand das 
Raubfischangeln in der Harle an.                                                    
25 Petrijünger nutzten das Angebot 
um den Wasserstand der Harle zu 
senken. Bei bestem Wetter sollte es 
in diesem Jahr gelingen, aber leider 
wurden nur zwei Hechte gefangen. 
Erfolgreich war Sven Schmerder mit 
einem 69cm Hecht, gefolgt von 
Heiko Fähnders mit einen 63cm 
Hecht. Das die Harle noch mehr zu 
bieten hat, zeigten die Raubfischfänge 
vor und nach diesem Tag. 

Gegen 12:30 Uhr trafen sich alle 
Teilnehmer zum gemeinschaftlichen 
Mittagessen im Vereinsheim. 

Vielleicht haben wir beim nächsten 
Raubfischangeln mehr Glück. 
Petri Heil Uwe Otten

WITTMUND
Hallo Angelfreunde, 

hinter uns liegt ein Winter der keiner 
war. Daher haben wir das Wetter 
genutzt um noch einige Arbeiten am 
Vereinsheim sowie an der Isumer 
Kuhle zu erledigen.
Auch im diesem Jahr stehen viele 
Aktivitäten in der Ortsgruppe an. Ich 
freue mich auf Eure Teilnahme und 
das Ihr mich wieder tatkräftig unter-
stützt. Es kann und darf sich jeder 
nach seinen Möglichkeiten in die 
Ortsgruppe einbringen. In diesem 
Sinne auf ein erfolgreiches Jahr 
2020. 
Euer Obmann 
Georg Fimmen
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  Aus den Ortsgruppen / WITTMUND

Klönabend

Zum Klönabend mit Knobeln hatte 
Georg am 6. Dezember  eingeladen. 
Auch hier folgten über 30 Teilnehmer 
die Einladung. Vorab gab es ein 
Essen in gemütlicher Runde. Zum 
ersten Mal hatten wir einen 
Weihnachtsbaum (gestiftet von 
Diedrich Otten). So lag ein Duft von 
Weihnachten in der Luft. Vor dem 
Knobeln hatte Georg noch eine 
Überraschung vom BVO. Er zeigte 
uns ein paar Bilder vom Fischbesatz. 
Georg bedankte sich bei allen 
Spendern, Helfern und besonders bei 
den Jugendwarten. Durch ihren 
Einsatz kamen viele Spenden für die 
Jugendgruppe zusammen. Danach 
ging es ans Knobeln. Auch hier 
waren ein paar Profis unter uns. 
Nach einem schönen Abend ging für 
die OG-Wittmund ein ereignis- und 
erfolgreiches Jahr 2019 zu Ende. 
U.O.

Arbeitseinsatz

Arbeitseinsatz an den Kiesgruben 
Isums. 20 Petrijünger fanden sich am 
25. Januar  bei 3C° und Nieselregen 
am Gewässer ein. Unter den Helfern 
waren auch ein paar Jugendliche, die 
tatkräftig beim ziehen der Bäumchen 
halfen. Aber auch Kettensägen 
kamen zum Einsatz um Laichhabitate 
zu schaffen. Um 12:00 Uhr ging es 
dann ins Vereinsheim um sich bei 
Kaffee und Brötchen zu stärken. Am 
08. Februar ging es weiter. Ein Tag 
vor dem Sturm "Sabine" trafen sich 
wieder 20 Petrijünger in Isums. Dank 
Helmut kam auch ein Minibagger 
zum Einsatz. Ein Dank an alle, die 
ihre Werkzeuge zu Verfügung gestellt 
haben. So haben wir in nur 3 Stunden 
einen großen Teil geschafft. Um 
12:00 Uhr ging es dann ins 
Vereinsheim um eine leckere 
Lauchsuppe zu genießen. Danke 
Claudia. U.O. 
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Abangeln in Emden   
-Hegefischen-

Am 19. Oktober trafen wir uns schon 
recht früh, um 6:45 Uhr, in Wittmund 
am Anglerheim. Es ging zum 
Angelausflug nach Emden, wo wir 
uns mit den anderen Ortsgruppen 

am Treckstief trafen. Nach einer kur-
zen Ansprache von Holger Flick ging 
es dann zu den abgesteckten Plätzen. 
Am Platz angekommen wurde schnell 
aufgebaut und es ging der erste klei-
ne Fisch ans Band. Die Kinder waren 
begeistert, trotz des nicht so guten 
Wetters gingen noch einige Fische 
ins Netz. Der größte Fisch wog ca. 1 
Kilo. Nach dem Angeln fuhren wir 
noch ins Angelheim der Ortsgruppe 
Emden. Dort wärmten uns auf und 

stärkten uns mit Kaffee, Kakao und 
Bratwurst. Zum Schluss gab es noch 
ein kleines Präsent in Form einer 
Brotdose!

JUGEND
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 Aus den Ortsgruppen / WITTMUND

Forellenangeln 
an der Stumpenser-Mühle

Wie auch schon im Frühjahr wollten 
wir noch einmal eine Alternative 
zum Kanalangeln anbieten. An dem 
Forellensee Stumpenser-Mühle. 
Diesmal waren wir mit 28 Kindern 
vertreten,  Mit so einem großen 
Andrang hatten wir nicht gerechnet 
und der kleine See, den wir gemietet 
hatten, reichte natürlich nicht aus.  
Nach kurzer Rücksprache mit  Reimo 
Linderhaus,  dem Besitzer der 
Stumpenser- Mühle, konnten wir 
auch einen kleinen Teil im großen 
See befischen. Damit jeder überall 
einmal angeln konnte, haben wir alle 

3 Std. den Angelplatz gewechselt 
und jeder war glücklich. Am 
Nachmittag gab uns das Fishing-
Team der Stumpenser-Mühle einen  
kleinen Vortrag in punkto 
Forellenangeln. Danach schnappten 
sich die Kinder ihre Ruten und setz-
ten das Gelernte so gut wie möglich 
um. Und das mit Erfolg. Am Ende 
des Tages hatte jedes Kind einen 
Fisch gefangen und ging mit einer 
neuen Angelrute glücklich nach 
Hause. Die Angelruten waren eine 
Spende eines Privatmannes.

Weihnachtsfeier im Anglerheim

Unsere alljährliche Weihnachtsfeier 
fand bereits im November statt.  
Egal, der Weihnachtsbaum stand 
schon und den Raum schmückten 
wir ein wenig weihnachtlich, sodass 
die Stimmung gut rüberkam. 25 
Kinder waren gekommen und waren 
sehr ungeduldig, dass die erste Runde 
Knobeln anfing. Wir machten insge-
samt 4 Runden. In der ersten Runde 
gab es eine Rute zu gewinnen. In 
den nächsten 3 Runden gab es eini-
ges an Zubehör zu ergattern. 
Zwischendurch gab es viel Kakao, 
Kekse und Süßigkeiten. Um 16:30 

Uhr waren wir mit dem Knobeln 
durch und das Essen war fertig. Es 
gab Hotdogs. Alle Kinder waren 
begeistert. Abschließend besprachen 
wir noch das neue Jahr, wünschten 
allen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Jugendwarte 
der Ortsgruppe Wittmund
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Ehrungen für 60jährige Mitgliedschaft

Volles Haus am 29. Mai in Aurich

Moin Moin aus Abelitz,

jetzt dürfte es auch der Letzte einge-
sehen haben, der Klimawandel ist 
da.
Kein Schnee, kein Frost, kein 
Winter.
Dafür Regen... natürlich ist dieser 
auch unglaublich wichtig für Flora 
und Fauna, besonders für unsere 
Fische, Muscheln und Amphibien, 
deren Bestände nach den letzten 
beiden Sommern drastisch ge-
schrumpft sind.

Wichtig wäre aber auch der Frost, 
damit die Tiere und Pflanzen, aber 
auch die Menschen mal zur Ruhe 
kommen, bevor der Frühling dann 
alles zu neuem Leben erweckt.
Nun, der Regen der letzten Monate 
hat den Wasserspiegel überall wieder 
deutlich ansteigen lassen, sodass wir 
hoffen können, dass sich unsere 
Gewässer bald wieder mit viel Leben 
füllen werden. 

Ich wünsche uns allen ein tolles 
Angeljahr 2020 mit vielen schönen 
Erlebnissen am Wasser. Wenn der ein 
oder andere mal den Weg ins 
Anglerheim findet, um uns von sei-
nen Fängen zu berichten oder um 
einen geselligen Klönabend zu ver-
bringen, würde ich mich sehr freu-
en.

Der Klönabend findet an jedem 
ersten Freitag im Monat um 19:30 
Uhr statt.

Petri Heil
Gerold Pupkes
Obmann

Ohne Mampf kein Kampf

Wer viel arbeitet, braucht auch viel 
zu essen und wer viel isst, braucht 
auch eine Küche.
Da unsere Küche mehr als abgängig 
war, konnte die Ortsgruppe 
Südbrookmerland den Vorstand von 
der Dringlichkeit einer neuen 
Einbauküche überzeugen. So kam 
es, dass wir noch eine Woche vor 
Weihnachten die Ärmel hochkrem-
pelten und uns an den Ausbau der 
alten Küche machten.
Das ganze Geschirr musste verpackt 
werden. Sämtliches Mobiliar wurde 
wegen dem zu erwartenden Staub 
und Schmutz ausgeräumt bzw. abge-
deckt. Löcher für neue Steckdosen 
mussten in die Wände gekappt, sowie 

SÜDBROOKMERLAND

neue Strom- und Abwasserleitungen 
verlegt werden.
Nachdem die Firma Küchen Treff 
Höfkes aus Norden uns die neue 
Küche eingebaut hatte, musste 
natürlich auch alles wieder einge-
räumt und sauber gemacht werden.

Ich bedanke mich bei allen 
Helferinnen und Helfern, die so kurz 
vor den Festtagen tagelang so fleißig 
im Einsatz waren, um diesen Umbau 
noch im alten Jahr umsetzen zu 
können.
Ebenfalls bedanken möchte ich mich, 
auch im Namen unserer Ortsgruppe, 
bei der Firma Küchen Treff Höfkes 
für die schnelle und saubere Arbeit, 
sowie bei unserem Vorstand, der die-
ses Vorhaben erst ermöglichte.
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Silvesterangeln

Wie schon 2018, hatten wir auch das 
Silvesterangeln 2019 auf den 30. 
Dezember vorverlegt, um sich am 
letzten Tag des Jahres, auf andere 
wichtige Dinge konzentrieren zu 
können.
Wir trafen uns um kurz nach 08:00 
Uhr beim Anglerheim in Abelitz, um 
dann zusammen zum Knockster Tief 
nach Hinte zu fahren.
Bei nasskaltem, windigem Wetter 
und Temperaturen um den Gefrier-
punkt, konnten wir schon nach kur-
zer Zeit unsere Finger kaum noch 
spüren.
Den größten Fang des Vormittags 
konnte Andre Hildebrandt, knapp 
vor Georg Ludwigs und Jann Eilers, 
alle von der Ortsgruppe Süd-
brookmerland, mit einem 90er Hecht 
für sich verbuchen. 
Als um 12:00 Uhr auch der Hart-
gesottenste aus unserer Gruppe 
komplett durchgefroren war, packten 
wir unser Angelzeug zusammen und 
fuhren zurück zum Anglerheim.
Bei leckeren Grillwürsten und ein 
paar Heißgetränken tauten alle 
schnell wieder auf und einige inter-
essante Gespräche rundeten das 
Silvesterangeln 2019 ab.

Stiefelwerfen

Am 08.02.2020 traf sich die 
Ortsgruppe Südbrookmerland, um 
einen Thronwechsel einzuleiten. 
Nachdem Maren und Dennis 
Hildebrandt ein Jahr lang das Amt 
der Stiefelkönige inne gehabt haben, 
sollte nun eine neue Regentschaft 
auserkoren werden.
Beim Ziel- und Eimerwurf versuch-
ten erst einmal alle fleißig Punkte zu 
sammeln, um im Anschluss auf der 
Straße, in zwei vorher ausgelosten 
Mannschaften, dem Gegner einen 
„Schkött“ abzugewinnen.
Lange Zeit hielt sich die Kräfte-
verteilung die Waage.
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'Majestät' in den Adelsstand erhe-
ben.
Um 20:00 Uhr war es dann soweit, 
die alte Regentschaft wurde aufge-
hoben und Thorsten Schoolmann 
zum neuen Stiefelkönig proklamiert.
PS: Ein Ehrentanz in Gummistiefeln 
steht noch aus.

	 40

Auf Grund eines „technischen 
Versagens am Stiefel“ des Obmanns, 
ging ein Schuss, im wahrsten Sinne 
des Wortes, nach hinten los.

Dieses Malheur nutzte die gegneri-
sche Mannschaft schamlos aus und 
siegte am Ende knapp mit zwei 
Punkten Vorsprung.

Zurück im Anglerheim angekommen, 
mussten die Teilnehmer erst einmal 
einen Fragebogen ausfüllen, bevor 
sich alle über den lecker zubereiteten 
Grünkohl mit all seinen Beilagen 
hermachten und die Punkte ausge-
wertet wurden.

Wurden in den Vorjahren noch 
Königspaare ernannt, wollten wir in 
diesem Jahr eine kleine Änderung 
einführen und nur noch eine 

Jugendgruppe 

Weihnachtsfeier 
der Jugend aus 
Südbrookmerland 

Im vergangenen Jahr am 14.12.2019 
haben wir eine Weihnachtsfeier mit 
unserer Jugend durchgeführt. 

So wie auch in den Jahren zuvor 
haben wir gemeinsam gewichtelt, 
heiße Getränke zu uns genommen 
und selbst gebackenen Kuchen 
gegessen, welcher von einigen 
Müttern gebacken wurde. Vielen 
Dank dafür, der Kuchen kam bei 
allen super an. 

Auch dieses Jahr wurden unsere 
Jugendlichen von der Firma Müllers 
Hobbymarkt wieder mit schönen 
Angelruten unterstützt - dafür ein-
mal recht herzlichen Dank von der 
Jugendgruppe. 
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Auch wir vier Jugendwarte wollen 
uns bei allen bedanken, vor allem 
auch bei unseren Jugendlichen sowie 
deren Eltern. 
Was wir dieses Jahr von euch bekom-
men haben als Dank für unseren 
Einsatz.. …da waren wir sprachlos, 
damit haben wir nicht gerechnet. 
Aber das zeigt uns das wir auf dem 
richtigen Weg sind und das sich alle 
bei uns gut fühlen und Spaß haben.
So soll es sein, gemeinsam sind wir 
stark und wir werden 2020 dort 
anknüpfen und weiter machen. 

Angeln mit der Jugend 
an örtlichen Gewässern

Auch im letzten Jahr waren wir mit 
der Jugend einige Male angeln an 
unsere Gewässern in Südbrook-
merland. 
Unter anderem hat dort unsere Lena  
den Jungs mal gezeigt wie man 
große Brassen fangen kann. 

Die Jungs staunten nicht schlecht, 
man hörte nur spaßeshalber „das 
kann ja nicht sein ein Mädchen 
fängt und wir nicht“ aber anschlie-
ßend legten sich alle ins Zeug , 
schauten Lena neugierig über die 
Schulter und probierten verschiedene 
Köder sowie andere Lockfutter aus.

Es hat zwar leider nichts gebracht, 
aber so ist das halt im Leben, man 
fängt nicht jeden Tag seinen Fisch 
sondern muß sich den Fangerfolg 
immer wieder erarbeiten.

Angeln in Oldenburg 
am Forellensee

Gemeinsam mit der Firma Hobbymarkt 
Müller sind wir zum Angeln auf 
Forellen nach Oldenburg gefahren.
Wir waren insgesamt  20 Jugendliche 
plus 8 Betreuer und hatten einen 
klasse Tag mit jeder Menge Spaß. 

Es wurden zahlreiche Forellen gefan-
gen.
Danke für alle die diesen Tag so gut 
mitgestaltet haben. 

Eure Jugendwarte Andre, Klaus, 
Dennis und Georg
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Jugendgruppe 
Großefehn
Am 3. Oktober trafen wir uns in 
Spetzerfehn  zum Angeln. Acht 
Jugendliche waren vor Ort. Nach 
einer kurzen Ansprache durch die 
Jugendwarte nahmen die Petrijünger 
ihre Angelplätze ein. Neben Brassen 
und Rotaugen die gefangen wur-
den, konnte Jan Meyer auch zwei 
Hechte von 55cm und 80cm überli-
sten. Nach dem Angeln grillte uns 
Andreas noch eine leckere Bratwurst, 
danach traten alle gestärkt die 
Heimreise an. Beim BVO-Abangeln 
in Emden, waren wir mit drei 
Jugendlichen vertreten. Die Fische 
zeigten sich in bester Beißlaune. 
8500 Gramm war am Ende das 
Ergebnis.  Nach dem Angeln ging es 
zum BVO-Haus zum Grillen und 
Klönen. Im Dezember fand bei 
Andreas und Karin unsere 
Weihnachtsfeier statt. In lustiger 
Runde wurden Preise in Form von 
Angelzubehör verknobelt.  Ein 
Raubfischset war noch zu vergeben. 
Dazu mussten die Jugendlichen das 
Gewicht von Erbsen schätzen. Lars 
und Andre hatten beide das gleiche 
Gewicht, so dass ein Stechen ent-
scheiden musste. Diesmal wurde 

Mehl in ein Glas gefüllt. Andre Eilers 
kam dem Gewicht am nächsten und 
konnte das Raubfischset mit nach 
Hause nehmen Auch in der 
Jugendgruppe Großefehn gibt es 
eine Veränderung: Andreas Röseler 
ist zum Jahresende als Jugendwart 
zurückgetreten. Wir danken ihm für 
die jahrelange Unterstützung und 

wünschen für die Zukunft alles 
Gute. 
Ab der neuen Saison werden Frank 
Juilfs und Andre Hinrichs die 
Jugendgruppe zusammen mit mir 
leiten. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit den beiden. 
Helmut Holtz 
Jugendwart Großefehn
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Casting - was ist das?
So wie man vor vielen Jahren mit 
Pfeil und Bogen auf die Jagd ging 
und heute das Bogenschießen als 
Sport betreibt, so ist der 
Castingsport vom Angeln abgelei-
tet. Hierbei gilt es mit Angelruten 
Ziel- und Weitwürfe auszuführen. 
Sinn und Zweck ist es den Fischen 
den Köder zielgenau oder auf 
Weite anzubieten. Casting ist eine 
äußerst anspruchsvolle Sportart, 
die neben den klassischen 
Attributen wie Kraft, Gewandtheit, 
Kondition und Geschicklichkeit 
dem Aktiven zusätzlich techni-
sches Verständnis und Innovation 
abverlangt. Das Zielwerfen ist  
vergleichbar mit dem Schießsport. 
Nervenstärke, Konzentration, 
Reaktion und das Einschätzen der 
Weite ist hierbei gefragt. Beim 
Weitwerfen kommen Technik und 
Koordination zum Tragen.  
Jugendliche bis 14 Jahren werfen 
den 3-Kampf, ab 14 den 5-Kampf 
und ab 16 den 7- Kampf.
Wer die Sportart 
mal erleben möchte bitte 
unter der Telefon Nr. 04921 
66142 anrufen.   

Castingsportler Wiebold 
Visser Nr. 1 in der 
deutschen Rangliste

Der Emder konnte sich zum ersten 
Mal in seiner Laufbahn in der 
Rangliste ganz vorne Platzieren. In 
die Wertung kamen die 5 besten 
Turniere aus 2019. Hier lag Wiebold 
Visser im 5-Kampf und im 7-Kampf 
auf der ersten Position und ist 
somit auch im A-Kader vertreten.

Niedersachsen 
Meisterschaft
und Städtepokal 
im Castingsport
am 18. Juli 2020 auf dem 
BVO-Gelände in Emden 

Veranstalter:  BVO-Emden
Zugelassene Teilnehmer: Alle 
Samstag, 18.07.20, 9.00 Uhr 
Begrüßung der Teilnehmer   
                                            
9.15 Uhr Beginn der Wettkämpfe 
Disz.: 1, 3, 4, 2, 6, 5, 7
Startgebühr:                     
3k: 4,-- €    5k: 6,-- €    7k: 10,-- 
Startmeldung an:             
Wiebold Visser, Rheyder Sand 39, 
26723 Emden
Tel.:  04921  66142     
E-Mail: wieboldvisser@web.de
Meldeschluss: 10.07.2020
Klassen:                            
LD, LM, S-Klasse, AJw/m, BJw/m, 
CJw/m, Anfänger                
Wertung:       3k, 5k, 7k
Sind weniger als 6 Caster in einer 
Klasse am Start, erfolgt eine 
Zusammenlegung der Klassen.  Der 
Titel wird in allen gewerteten 
Klassen in allen Mehrkämpfen ver-
geben.
Mannschaftswertung:     Wird vor 
dem Start bekannt gegeben im 
Gewicht-Dreikampf. Zwei  Caster 
(auch Jugendliche) eines Vereins 
bilden die Mannschaft.                                                                        
Startlisten: werden an die 
Riegenführer ausgegeben
Riegen- und Zeitplan wird durch 
Aushang bekannt gegeben                       
Teilnehmer ohne Sportkleidung 
erhalten keine Starterlaubnis.               

Quartierbestellungen:     
Alle Kosten für An –u. Abreise, 
Verpflegung und  Übernachtungen 
gehen zu Lasten der Teilnehmer o. 
deren Vereine
Siegerehrungen:              
sofort nach Beendigung des 
Wettkampfes

Jugend 
Vereinsmeisterschaft im 
Castingsport
am 16.August 2020 auf dem 
BVO-Gelände in Emden 

Veranstalter:                      
BVO-Emden
Zugelassene Teilnehmer: 
alle Jugendlichen des BVO
Sonntag, 16.08.20., 9.30 Uhr 
Begrüßung der Teilnehmer   
                                           
9.45 Uhr Beginn der Wettkämpfe 
Arenberg,  Skisch, Weitwurf 
Startgebühr:  Keine
Startmeldung an:             
Wiebold Visser, Rheyder Sand 39, 
26723 Emden
Tel.:  04921  66142    
E-Mail: wieboldvisser@web.de
Meldeschluss:  13.08.2020
Klassen:                            
Anfänger  bis 11 J., 12-14 J.   
15-17 J.         
Kleidung:                         
Teilnahme mit Sportkleidung,                 
                                       
Siegerehrungen:              
sofort nach Beendigung des 
Wettkampfes
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Im vergangenen Jahr haben uns
59 Mitglieder
für immer verlassen.

Unser Mitgefühl gilt den 
Familien der Verstorbenen, 
denen wir die nötige Kraft 
wünschen, diesen Schicksals-
schlag zu überwinden.

Unseren verstorbenen
Mitgliedern ein letztes
Petri Heil



BVO-Haus Emden
Telefon 04921-25575
Mail: buero@bvo-emden.de 
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr und 15-18 Uhr
und Do. 10-12 und 16-19 Uhr			 
		
Ihre Ansprechpartnerinnen 
in der BVO-Geschäftsstelle:  
Kerstin Giesselmann, Silke Schöttke, 
Elke Markus, Jasmin van Grieken

Mitgliederservice online:
www.bvo-emden.de

Öffentlichkeitsarbeit/Verwaltung:	
Eric Jibben, Tel. 0152 274 503 17 
E-Mail: ejibben@gmx.de

Fischereiaufsicht/Gewässerschutz:	�
Hilko Nieland 
Tel. 0152/56739361	
E-Mail: hilko.nieland1@ewe.net

Jugendarbeit:	�
Holger Flick, 
Mobil: 0172/9203664
E-Mail: jugend@bvo-emden.de

P Premiumadress
Basis
Dialogpost

BVO e.V. - Verbindungsschleuse - 26725 Emden

Kontaktdaten Ortsgruppen:

Aurich
Helmut Onnen	
helmut.onnen@gmx.de
Tel. 0160/3233183

Emden
Harald Poets
haraldpoets@hotmail.de	
Tel. 0175/5128273				  

Großefehn
Frerich Escher
frerich.escher@ewetel.net 
Tel. 04943/924758

Norden
Manuela Rosendahl	
Tel. 0162/3551814
bvoognorden@gmail.com

Oldersum
Wilfried de Boer	�
wilfried.de-boer@gmx.net
Tel. 04954/8932753.		

Südbrookmerland
Gerold Pupkes
gerold.pupkes@yahoo.de
Tel. 04936/8274. 

Wiesmoor
Georg Marken
georg-marken1@web.de	
Tel. 04944/9155831

Winschoten/NL	
Derk Nieuwenhuis
derknieuwenhuis1@hotmail.com
�Tel. 0031(0)597/420060.

Wittmund
Georg Fimmen
georg.fimmen@ewe.net	  
Tel. 0152/57305856
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